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78 SUuftrirte fHjnwtjertfSfS JpttiQffiertKr-gettung (Organ für bie offiziellen publitationen be? Scfnaetj. ©emerbeoerien?)

©tne 2)ral)tfneifjange, bei tt»eIcE)er ber ®ral)t in
ber SJÎiîte burdjgefii^rt merben fann (erfunben bon 3fiic^arb
Siebter in Söiberad)) ift mit gruei ©teltoorricljtungen oerbun«

ben, meldfe bag 8lbfneifen bon ®raf)tftüden gleicher Sänge
ermöglichen unb je aug einer gührunggftange unb einem

auf einer geber ftpenben unb burdf) eine ©tettfchraube feft=
fteßbaren Slnfchlagftetter beftehen.

®er bon S. 2Bachenborf in 23afet erfunbeue SDarnpf«
f dB land) befte£)t aug Stgbeft mit einer ©ummibütle unb Oer«

fteifenber, fctjraubenförmiger Srahteinlage. ©ine 3erftörung
beg Slgbefieg burdj ®ämpfe an ber inneren SBanbung mirb
berhinbert burd) eine fdiraubenförmig um bie innere ®ra£)t«
einlege gerounbene Steifotie, bie mittelft einer sroeiten fdjrau«
benförmigen ®rahtummidelung gebtdjtet unb befeftigt ift.

©in aug nebeneinanber liegenben unb burd) Qnerftege
berbunbeneu fRiemenftreifen gebilbeter Sebertreibriemen
ift ©mit ßoeroe in Sertin pateniirt roorben. ®ie neben«

einanber liegenben fRienten merben p biefem Qtoec! in paffen«

fpinnften in fdjraubenförmigett 2Btnbungen auf einen Sah«
menljafpel aufgemunben. Stn bem Sabmenhafpet befinben
fidj oben unb unten ©pannftege, burd) beren Säherungen
bag aufgerounbene 3RateriaI gelodert toirb, mäbrenb bie

Srefpng beg einen ©pannftegeg bag ïftateriat umhiebt.
®ie 3eu9brudmafct)ine bon 81. 9JÎ. ©. SRicoI unb

3- ©• Sernpeimer ermöglicht nad) Setieben bag einfeitige
Sebruden gtoeier Stoffbahnen ober groeifeitige Sebruden
einer Stoffbahn, ohne baß biefe ihre ßaufridftung änbert.
®ieg mirb baburch erreicht, baß bie für bag Stuftragen ber

einseinen garben borgefehenen, htbtereinanber angeorbneten
garbmerfe in smei fict) nach entgegengefeßten Sichtungen
brehenbe ©pfteme getheitt firtD, bereu febeg mit einem be«

fonbern SDrudtud) berfehen ift.

250. 38er tauft gebrauchte, gut erhaltene ©tablrotlbahn»
fchienen, nebft Sïipproagen, .28eicl)en unb Sogen, ©eleife in tont»

pleten Dîahmen, girta 400 Steter?

@d)miebeiferneê SBalfmtßittcr. ©ntroorfen bon g-. Söttdjer.

ben ©ntfernungen burdf) Querftreifen berbunben unb fo p
einem einzigen Siemen bereinigt.

Sei ber ©d)taud)fupplung mit brepöar aufgefdflif«
fenen Slnfcplußbütfen bon ©bmarb Stur.an in Sonbon mirb
bie ©ntftehung bon Serbrehungen im ©djlaudj baburdj ber«

hinbert, baß bie tgätfe ber Supplnngghätften mit roafferbicpt
aufgefdjliffenen, brehbaren ©hlinberpülfen oerfehen finb, auf
melcpen bie ©chtaudjenben befeftigt merben.

©inen praftifdjen Santenfcpuß für geioebte ®reib«
riemen hat Sttfreb ©atmon in Hamburg erfunben. gür bie

Tanten eineg fotdien ®reibriemeng mirb ein fdjüßenber @toß
aug StetaHbrapt baburch gebitbet, baß man je nach 8trt beg

®reibriemeng entmeber eine an ben Santett beg leßteren Por«

ftehenbe 9îabt herftettt ober eine ©raptliße um bie Tanten
herumlegt unb mit gemöpnlichem ©arn feftnäpt.

Stuguft Siebinger in Slugsburg ftettt gcthnräber aug
g eft au 3ten ©djeiben her. tgiergu merben burd) Stammen«
preffen borher genau auggeftanste ©cpetben aug Sapier, Sappe,
Seber u. bergt, bermenbet. 3am 3toede beg leichteren Stuf«

bringeng bejm. ©rfeßeng fihabhaft gemorbener ©teilen theitt
man bie 3ahnraber in ©egmente.

®er 81 p p a r a t 3 u m g ä r b e n u. bgt. bon ®eptitftoffen
bon Suteg Suffieg n. ßomp. bejmedt bag gleichmäßige ©in«

bringen ber gtüffigteit in bag su betjanbelnbe Stateriat. 3d
bem Sefpfe mirb bagfetbe in gorm pou Säubern unb @e=

251. 28er hat ältere fteiuerrte ©odeli, 1' hoch oljne mag in
ben Soben tommt, pm Serfaufen für einen ©an enjaun? Sitltger
Preis roirb oerlangt.

252. 28er oer!au)t einen Stoltergang unb lote theuer?
253. ©ibt eS auch einen bauerhaften Sacf, roelcper ber ^Soli*

tur gleicht, unb mo iit biefer p beziehen?
254. 28er ift Säufer oon fchönem Sattenholj?
255. 28ie fann man nußbaumene Dfenaiffance» Stöbet ant

fchönften matt machen unb mit roeldjer ©ubftanj ©efl. SluSfunft
oon einem gacbntanne ertuiinfcpt.

2littt»orten.
2tuf grage 248. prima geilenhefte unb ©temmeifenhefte au?

Papiermache in oerfchiebenen ©roßen liefert billigft bie ©ifenlfanb«
lung ©mil Sachmann in ©haujbefonbg.'

Stuf grage 247. Offerte ift Shnen bireft pgegangen.
9luf grage 245. 28enben Sie fid) an ©. Sottiger, Staler

in Siel.
ütuf g-rage 241. Soh. ©eifer»Süthi, ©djreiner in Sangenthal,

möchte mit gragefteüer in llnterpanblung treten.
Sluf grage 248, geilenhefte in Papiermache tonnen in allen

©rohen billigft burdj 3- (Traber in ©hur bejogen merben.

Sufimtffton^ feiger.
®ic Wcfnnimtbnunrbcitetr für eine Öotomotio« unb Sßm

genremtfe unb für ein Untertunftglotal auf ber ©tation Stein«
©ädiitgen (Sögbergbapn) merben jur freien Seroerbung im ©ub«

miffionSmege auSgefcbrteben. Siefelben finb oeranfchlagt : 1. Soto«

motio« nnb SBagen » Dtemife gr. 23,349. —, 2. Untertunftglofal
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Eine Drahtkneifzange, bei welcher der Draht in
der Mitte durchgeführt werden kann (erfunden von Richard
Fiedler in Biberach) ist mit zwei Stellvorrichtungen verbun-
den, welche das Abkneifen von Drahtstücken gleicher Länge
ermöglichen und je aus einer Führungsstange und einem

auf einer Feder sitzenden und durch eine Stellschraube fest-
stellbaren Anschlagsteller bestehen.

Der von L. Wachendorf in Basel erfundene Dampf-
schlauch besteht aus Asbest mit einer Gummihülle und ver-
steifender, schraubenförmiger Drahteinlage. Eine Zerstörung
des Asbestes durch Dämpfe an der inneren Wandung wird
verhindert durch eine schraubenförmig um die innere Draht-
einlage gewundene Bleifolie, die mittelst einer zweiten schrau-

benförmigen Drahtumwickelung gedichtet und befestigt ist.

Ein aus nebeneinander liegenden und durch Querstege
verbundeneu Riemenstreifen gebildeter Ledertreibriemen
ist Emil Loewe in Berlin patentirt worden. Die neben-
einander liegenden Riemen werden zu diesem Zweck in passen-

spinnsten in schraubenförmigen Windungen auf einen Rah-
menhaspel aufgewunden. An dem Rahmenhaspel befinden
sich oben und unten Spannstege, durch deren Näherungen
das aufgewundene Material gelockert wird, während die

Drehung des einen Spannsteges das Material umzieht.
Die Zeugdruckmaschine von A. M. C. Nicol und

I. S. Bernheimer ermöglicht nach Belieben das einseitige
Bedrucken zweier Stoffbahnen oder zweiseitige Bedrucken

einer Stoffbahn, ohne daß diese ihre Laufrichtung ändert.
Dies wird dadurch erreicht, daß die für das Auftragen der

einzelnen Farben vorgesehenen, hintereinander angeordneten
Farbwerke in zwei sich nach entgegengesetzten Richtungen
drehende Systeme getheilt sind, deren jedes mit einem be-

sondern Drucktuch versehen ist.

Fragen.
A5V. Wer kauft gebrauchte, gut erhaltene Stahlrollbahn-

schienen, nebst Kippwagen, .Weichen und Bogen, Geleise in kom-

pleten Rahmen, zirka 499 Meter?

Schmiedeisernes Balkongitter. Entworfen von F. Böttcher.

den Entfernungen durch Querstreifen verbunden und so zu
einem einzigen Riemen vereinigt.

Bei der Schlauchkupplung mit drehbar aufgeschlif-
senen Anschlußhülsen von Edward Nunan in London wird
die Entstehung von Verdrehungen im Schlauch dadurch ver-
hindert, daß die Hälse der Kupplungshälften mit wasserdicht

aufgeschliffenen, drehbaren Cylinderhülsen versehen sind, auf
welchen die Schlauchenden befestigt werden.

Einen praktischen Kantenschutz für gewebte Treib-
riemeu hat Alfred Calmon in Hamburg erfunden. Für die

Kanten eines solchen Treibriemens wird ein schützender Stoß
aus Metalldraht dadurch gebildet, daß man je nach Art des

Treibriemens entweder eine an den Kanten des letzteren vor-
stehende Naht herstellt oder eine Drahtlitze um die Kanten
herumlegt und mit gewöhnlichem Garn festnäht.

August Riedinger in Augsburg stellt Zahnräder aus
g est a uzt en Scheiben her. Hierzu werden durch Zusammen-
pressen vorher genau ausgestanzte Scheiben aus Papier, Pappe,
Leder u. dergl. verwendet. Zum Zwecke des leichteren Auf-
bringens bezw. Ersetzens schadhaft gewordener Stellen theilt
man die Zahnräder in Segmente.

Der Apparat zum Färben u. dgl. von Textilstoffen
von Jules Lussiez u. Comp. bezweckt das gleichmäßige Ein-
bringen der Flüssigkeit in das zu behandelnde Material. Zu
dem Behufe wird dasselbe in Form von Bändern und Ge-

Ssll. Wer hat ältere steinerne Sockeli, 1' hoch ohne was in
den Boden kommt, zum Verkaufen für einen Gar!enzaun? Billiger
Preis wird verlangt.

AZA. Wer verlaust einen .Kollergang und wie theuer?
S3Z Gibt es auch einen dauerhaften Lack, welcher der Poli-

tur gleicht, und wo ist dieser zu beziehen?
AZ4 Wer ist Käufer von schönem Balkenholz?
AZä. Wie kann man nußbaumene Renaissance-Möbel am

schönsten matt machen und mit welcher Substanz? Gefl. Auskunst
von einem Fachmanne erwünscht.

Antworten.
^ Auf Frage A48. Prima Feilenhefte und Stemmeisenhefte aus

Papiermachö in verschiedenen Großen liefert billigst die Eisenhand-
lung Emil Bachmann in Chauxdefonds.'

Auf Frage A47. Offerte ist Ihnen direkt zugegangen.
Auf Frage AtZ. Wenden Sie sich an C. Völliger, Maler

in Viel.
Auf Frage AM. Joh. Geiser-Lüthi, Schreiner in Langenthal,

möchte mit Fragesteller in Unterhandlung treten.
Auf Frage A48. Feilenhefte in Papiermachs können in allen

Größen billigst durch I. Traber in Chur bezogen werden.

Submissions-Anzeiger.
Die Gesammtbauarbeiten für eine Lokomotiv- und Wa-

genrcmise und für ein Unterkunstslokal auf der Station Stein-
Säckingen (Bötzbergbahn) werden zur freien Bewerbung im Sub-
missionswege ausgeschrieben. Dieselben sind veranschlagt i 1. Loko-

motiv- und Wagen-Remise Fr. 23,349. —, 2. Unterkunftslokal
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